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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Prof. Dr. Ingo Hahn, Christoph Maier, 
Markus Bayerbach, Dr. Anne Cyron, Dr. Ralph Müller, Ulrich Singer und Fraktion 
(AfD) 

Sofortmaßnahmen zur Überwindung der Krise an bayerischen Schulen im Rah-
men der Corona-Pandemie ergreifen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Um den Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Schulen effektiv begegnen zu 
können, wird die Staatsregierung aufgefordert, mit dem Beginn der Schulöffnungen fol-
gendes Maßnahmenpaket umzusetzen: 

─ Umsetzung aller notwendigen Hygienemaßnahmen an bayerischen Schulen zur Mi-
nimierung des Ansteckungsrisikos. 

─ Ausarbeitung eines kosteneffizienten, solidarischen und unkomplizierten Systems, 
um Lehrinhalte für die Schüler zur Verfügung zu stellen. Dabei soll ein besonderer 
Schwerpunkt auf dem Ausbau der digitalen Infrastruktur liegen. 

─ Sofortige Ausstattung aller Lehrkräfte und Schüler mit digitalen Endgeräten (Tablets 
etc.). 

─ Erstellung eines Systems zur regelmäßigen Prüfung der Lernfortschritte der Schü-
ler. Des Weiteren wird der Austausch zwischen Lehrkräften, Schülern und Eltern 
durch den Ausbau eines auch nach dem Ausnahmezustand nutzbaren Kommuni-
kationssystems sichergestellt. 

─ Einleitung aller notwendigen Maßnahmen zur möglichst schnellen Wiederherstel-
lung des Normalzustandes. 

 

 

Begründung: 

Die aktuelle Krise zeigt, dass die jahrzehntelangen Versäumnisse in der Modernisie-
rung der schulischen Infrastruktur zu großen Problemen in Stresssituationen führen. 
Die Leidtragenden sind in diesem Falle sowohl die Schüler, welche Ungewissheit über 
den Fortgang des Schuljahres haben, als auch die Lehrer, auf welche zu dem vorhan-
denen hohen Arbeitsanspruch noch Sonderbelastungen hinzukommen. Die angestreb-
ten Maßnahmen können den Schaden eindämmen, müssen aber gleichzeitig für eine 
schulpolitische Wende genutzt werden. 

Die Sicherheit unserer Schüler und Lehrkräfte muss bei allen Maßnahmen stets oberste 
Priorität haben. Neben den Abschlussklassen muss es auch denjenigen Klassen mög-
lich sein, den Unterricht wieder aufzunehmen, welche von ihrer Klassengröße her eine 
ausreichende Verteilung der Schüler im Klassenraum gewährleisten können. 

 


